
30. Holledauer Hopfa-Zupfa-Turnier der SG Schüsselhausener Schützen 

Bayernweit/Süddeutschland größtes Freiluft-Bogenturnier vollkommen ausgebucht 

Am 3. August 2025 veranstalteten die Schützen der SG Schüsselhausen Mainburg ihr 

mittlerweile 30. traditionelles Holledauer Hopfa-Zupfa-Turnier auf der Schießanlage bei 

Axenhofen aus. Auch in diesem Jahr war es wieder ein voller Erfolg. Mit 124 gemeldeten 

Schützen aus ganz Bayern, Österreich und der Schweiz war das größte Freiluftturnier seiner 

Art im Freistaat Bayern und auch in Süddeutschland restlos ausgebucht. 

Pünktlich um 9 Uhr eröffnete der 1. Schützenmeister Helmut Barbian gemeinsam mit dem 2. 

Schützenmeister und Abteilungsleiter Bogen, Herbert Westermaier, sowie der 3. 

Schützenmeisterin die Veranstaltung. Nach der Begrüßung mit einigen technischen Hinweisen 

zum Verlauf des Turniers folgten die Probepfeile für die verschiedenen Bogenarten. Bevor der 

sportliche Wettbewerb offiziell begann, wünschten die Veranstalter allen Teilnehmern ein 

schönes Turnier und alle ins Gold.  

Die Recurve- und Compoundschützen traten auf Distanzen von 60, 50, 40 Metern an. Die 

Blankbogenschützen schossen auf 50, 40, 30 Meter, während die Langbogen- und 

Instinktivschützen sowie die Schüler auf 40, 35 und 30 Meter ihre Zielgenauigkeit unter Beweis 

stellten. 

Zwar zeigte sich der Wettergott in diesem Jahr nicht ganz so gnädig wie noch 2024, und ein 

leichter Regen überkam die Teilnehmer – doch die Stimmung blieb ungetrübt. „Nur ein 

bisschen nass geworden“ fasste es ein Teilnehmer lachend zusammen. 

Besonderer Höhepunkt des Jubiläumsturniers war der Besuch der langjährigen Schirmherren 

aus der Stadt Mainburg. Helmut Barbian und Herbert Westermaier nutzten die Gelegenheit, 

um den Schirmherren/Bürgermeistern, die den Wettbewerb über viele Jahre begleitet und 

unterstützt haben, ein Ehrengeschenk zu überreichen. Herr Fichter und Herr Egger nahmen 

freudig das Geschenk entgegen. Herr Reiser ließ sich leider aus gesundheitlichen Gründen 

entschuldigen, der aber natürlich im Nachgang das Geschenk noch erhalten wird.  

Dank und Anerkennung galten außerdem Familie Neumeier für ihre langjährige Unterstützung 

sowie der Familie Randeltshofer vom Ziegler Bräu Mainburg, die die Bogenschützen seit vielen 

Jahren tatkräftig fördert. 

Natürlich ging auch ein großer Dank an alle Helfer die zum Gelingen der Veranstaltung 

beigetragen haben. 

Meistbeteiligung 

Die Trophäe für die größte Teilnehmergruppe sicherten sich in diesem Jahr die 

Regensburger Bogenschützen. 

Ein kurzer Einblick in einzelne Ergebnisse 

(Auszug) 

• Recurve Schüler A w    1. Zhang Melissa  BSC Maisach  562 Ringe  

• Recurve Damen 1. Sandra Marana Liana Drei Buchen Reichertshausen  753 

Ringe 

• Recurve Herren      1. Engelhardt Riccardo  VSG Dingolfing            824 Ringe 

• Recurve Senioren      1. Walter Mayrhofer  BSC Maisach     760 Ringe   

• Compound Schüler A m    1. Brunner Marvin  803 Ringe  



• Compound Herren           1.  Kindler Stefan FC Puchheim      870 Ringe 

• Comp. Damen     1. Caroline Eschenbecher  BSG Ebersberg            843Ringe 

• Blankbogen Damen 1. Seller Eileen SG Frohsinn Oberpfaffenhofen 741 Ringe 

• Blankbogen Herren 1. Ittlinger Michael BSG Ebersberg 735 Ringe 

• Blankbogen Senioren 1. Kosmann Detlev SG Raisting 735 Ringe 

• Instinktivbogen Herrn I   1. Forster Ludwig Ergoldinger Bogenschützen 570 

Ringe 

• Instinktivbogen Damen I   1. Grabau Katja Ergoldinger Bogenschützen 645 

Ringe 

• Langbogen Herren II    1. Hjofmann Michael SV Scheyern  618 Ringe 

• Mannschaft Recurce             1. SCU Germering                     2300 Ringe 

• Mannschaft Compound        1. Ohe Tal Aicha v. Wald             2531 Ringe 

• Mannschaft Instinktiv            1. Ergoldinger Bogenschützen     1602 Ringe 

• Mannschaft Blankbogen   1. SG Frohsinn Oberpfaffenhofen 2017 Ringe 

 

Mit sportlichem Ehrgeiz, bayerischer Gastfreundschaft und einer großen Portion 

Gemeinschaftsgeist bewies die SG Schüsselhausen auch in diesem Jahr, warum ihr Hopfa-

Zupfa-Turnier einen festen Platz im Kalender der bayerischen Bogensportszene hat. 

 


